
 

An den  
Ortsausschuß Bramfeld 
Ortsamt Bramfeld 
Herthastr. 20 
 
22179 Hamburg 
 
 
 
Verkehrssicherungsmaßnahmen  
Bramfelder Chaussee / Trittauer Amtsweg 

 
Hamburg, den 18. Juni 2002 

Prüfungsauftrag 
  

Im Einmündungsbereich Trittauer Amtsweg / Bramfelder Chaussee kommt es täglich zu sehr 
gefährlichen Situationen, da Fahrzeugführer links aus der Bramfelder Chaussee in den Trittauer 
Amtsweg abbiegen, obwohl dieses dort verboten ist. Es sind dort mehrmals innerhalb einer 
Stunde z.T. haarsträubende Aktionen von Autofahrern zu beobachten, die sich nicht an geltende 
Verkehrsregeln halten mögen.  
Dieses hat aktuell ein wenig abgenommen, seitdem sich wenige Meter weiter eine Baustelle 
befindet, dieser „Zustand der Ruhe“ wird sich aber mit Sicherheit mit Beendigung der 
Bauarbeiten wieder schlagartig ändern. 
Da eine lückenlose Kontrolle unmöglich ist, die CDU im Ortsausschuß aber sehr starken 
Handlungsbedarf an dieser Stelle sieht und nicht warten möchte, bis durch das 
verantwortungslose Verhalten einiger vielleicht Menschen verletzt oder gar getötet werden, 
möchten wir auf das Beispiel der Dammtorstraße im Bezirk Hamburg-Mitte verweisen. Dort ist 
seit einigen Jahren eine etwa 30 cm hohe Barriere aufgestellt worden, um zu verhindern das über 
die dort vorhanden Busspur gewendet wird. 
 
Der Ortsausschuß möge daher beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob auf der Mittellinie der Bramfelder Chaussee im 
Einmündungsbereich Trittauer Amtsweg ab der Ampelanlage beginnend in Richtung Bramfeld 
Dorfplatz eine Barriere entsprechend dem Vorbild in der Dammtorstraße zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit errichtet werden kann.  
 
Für die CDU-Fraktion 
 
 
 
Nico Hansen 


